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Nr . 194 . Samstag , 27 . April 1907 .

Aus Stadt und Land .

1
auptverſammlung des Vereins ſelbſtändiger

Handelsgärtner Badeus .

—5untag , 21 . April ,
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BoriaOorige ig nicht weniger als drei Eingaben
ni des Innern gerichtet , in denen uß :

enerei bei der Organiſation der Land⸗

wirtſchaf beten wurde . Leider ſind alle drei Eingaben

vom Gro gl . terium des Innern keiner Antwort ge⸗

würdigt worden , eine Mitteilung , welche in der Verſammlung die

tiefſte Entrüſtung hervorrief und zu Vergleichen Veranlaſſung gab

zwiſchen der Behandlung dieſer Eingaben der Gärtner und der

entgegenkommenden Art , mit der ſonſt auf die Wünſche und For⸗
derungen vieler unwichtiger und untergeordneter Vereine und

Korporationen eingegangen wird . Auch wurde ſcharfer Proleſt er⸗

hoben gegen die in manchen Bezirken unterlaſſene Aufnahme der

Gärtner in ſten zur Landwirtſchaftskammer , da man

in dieſen B hlicherweiſe angenommen hat , daß die Gärt⸗

nerei nicht haftskammer , ſondern zum Gewerbe

zähle. einſtimmig folgende Reſokution
angenommen :

Sonntag , den 21. , April , in Mannheim ſtattgefun⸗

dene Hauptverſammlung des Vereins ſelbſtändiger Handelsgärtner
VBadens gibt ihrem großen Bedauern Ausdruck , daß bei der Auf⸗

ſtellung der Wählerliſten zur Landwirtſchaftskammer die gork⸗

keriſchen ſelöſtändigen Betriebe in vielen Bezirken vollſtändig über⸗

gangen worden ſind , während andere Leute , die mit der Laͤndwirt⸗
ſchaft nur in ſehr loſem und teilweiſe ſogar nür in zufälligem
Zuſammenhang ſtehen , anſtandslos in die Wählerliſten eingereiht
wurden . Wie aus berſchiedenen Aeußerungen maßgebender Stellen

hervbrgeht , iſt man vielfach der Anſicht , daß die Gärtnerei dem

Handwe ilt werden müſſe . Die heutige Hauptverſammlung

des Ver ſtändiger Handelsgärtner Badens proteſtiert ent⸗

ſchieden n dieſe etwaigen Abſichten und beharrt energiſch auf

dem Sta nkte , d die Gärtnerei zur Landwirtſchaft gehört

und als dieſer gleichberechtigt zu erachten iſt , Ferner beſchließt
die heutige Hauptverſammlung , bei der Großh . Bad . Regierung ſo⸗

wie bei der badiſchen Landwirtſchaftskammer in geeigneter , Weiſe

dahin vorſtellig zu werden , daß bei den bevorſtehenden Ernennungen

und Zuwahlen zur Landwirtſchaftskammer m indeſtens zwei

Vertreter der Gärtnerei berückſichtigt weeden .

Die Hauptverſammlung begründet dieſe Forderung mit dem Hin⸗
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die hervorragende kulturelle und kswirtſchaftliche Bede

oinerei und auf die wichti lung , welche die gärt

triebe in dem heutigen eben einnehmen ; end⸗

ſie hin auf die großen ſteuerlichen Belaſtungen , die auf

Betrieben ruhen und die es rechtfertigen , daß dem
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Pepſender : die ſind das wlnd

Vertretung der Goſamtir ſſen des Ha der' Induſtrie
berufene amtliche Organ . Man ſollte es daher für ſelbſtverſtänd⸗

ich erachten , daß in den Handelskammern neb der Induſtei
dem Großbhandel auch der Detailhandel bertreten .

iſ

vielfach . dem iſt auch b Kicht Unter 25 i

Handelskammer für den Kreis Mauuheim befindet ſich ein

kaufmann , ſw nnd die übrigen Mitglieder der Induſtrie
Großbandel angehören . Da allgemeines und gleiches

beſteht , trägt die Schuld an dieſem Mißderhältnis offenbar vu

der Detailkaufmann allein . der großen Auzahl der im Bezir

befindlichen Firmen des Detailhandels bedarf es nur der Beiſeito⸗

ſetzung der bisherigen Läſſigkeit und der pflichtgemäßen Beteiligung

am Wahlgeſchäft , um zu erreichen , was längſt dringend nottut :

Daß in der Handelskammer auch der Detailhan⸗

deleine einigermaßen der Zahl ſeiner Mitglie⸗

der und ſeiner Bedeutung , ſowie ſeinen Be⸗

dürfniſſen entſprechende Vertretung fiade !

Mit der zunehmenden Bedeutung des Handels und Verkehrs , mit

dem unendlich erhöhten Einfluß , den Geſetzgebung und Verkehr

auf den
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skam⸗

des maßgebenden Sachverſtändigenorgans und in zahlreichen an⸗

deren Beziehungen außerordentlich gewachſen . Zabkreiche der In⸗

duſtrie und dem Geſamthandel gemeinſane Fragen ſind von be⸗

ſenderen und ändersarktigen Geſichtspunkten für den Dekailgandel

zu beantwörten als für den Groößhandel und für die Grofindiz⸗

ſtrie . In anderen Fragen laufen die Wege naturgemäß von vorſ⸗

hexein getrennt , ſo da, wo ſich die engeren wirtſchaftlichen Inter⸗

eſſen unmiktelbar gegenüberzehen , wo es ſich gerade um die gs⸗

ſchäfklichen Veziehungen zwiſchen Induſtrie , Großhandel und Klein⸗

handel dreht , wir erinnern an die Konbentionsbewegung uſw .

Ueberall da ſchließlich , wo gutächtliche Aeußerungen in Frage kom⸗

men , iſt es klar , daß eine unmittelbare Vertretung und Mitwirkung

der mehrerwähnten Geſchäftskreiſe dem allgemeinen und dem In⸗

tereſſe aller Beteiligten wirkſamer dient , als mittelbare Feſtſtel⸗

lungen durch Fragebogen oder ſonſtige Erhebungen . Auch abgeſehen

von dieſen und weiteren materiellen Gründen erſcheint es uns

Ehrenpflicht des Detailhandels , für eine eigene und entſprechende

Vertretung innerhalb der Handelskammer einzutreten . Seine wirt⸗

ſchaftliche Lage mit ihren beſonderen Schwierigkeiten erheiſcht dies

ebenſo dringend , wie es dem Geſamtintereſſe des Handels entſpricht .

Durch ihre Vermittlerſtelle im Handel haben ſich auch die kauf⸗
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Silberne Hachzeit .
iſſär F. raver Dietrich mit

8. Feſt der ſilbernen Hochzeit

Zur Parade ſpielt am mor

begeht Herr Krimingl⸗
DorothecGemahlin

die Grenadier⸗diag
kaßelle : 1. OQuverture „ Der röm Carnevak “ vou Bepl 22

„ Lbveland “ , Walzer von, Holzmann , 3. „ Kriegsfanfaren SKö

nigsgeb aus grin “ von Wagner , 3. „ Aif blumiger Fhre ,
Maännheimer Ausſtellungsmarſch von Kiung

Bei dem morgigen Paradekonzert golangt zum erſten Male

die Kompoſition ei aunheimers , des Herru Mlulſiklehrers G.

Kinemng , zu Erg handelt ſich um einen Mannheimer
Ausſtelltengsmarſch , den Herr Kinna , der infolge ſeiner gediegenen

gefuchteſten Mufiklehrern Mann⸗

55Wie
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DasDas
der Bearhtung der Paradebefucher angele

Stimmen aus dem Publikum .
Jubiläumsfreuden .

Leidee kann der urſprünglich geplante Kinderfeſtzug nicht ſtakt⸗

finden wegen der großen Koſten . Könnte man nicht den Kindern

eine Eniſchädigung dafür bieten ? Einſender erlaubt ſich , der Oef⸗

genden Plan zur Begutachtung

zu unterbreiten : Sämtlichen Schulklaſſens ſollte unter Führung

ihrer Klaſſenlehrer ein einmaliger freier Beſuch in der Ausſtellung
mit ſämtlichen Einzelheiten geſtattet werden . Man könnte jeden

Tag zirfa —8 Klaſſen dazu beſtimmen , und zwar zu einer Zett ,
in welcher der Ausſtellungsbetrieb am wenigſten gehindert Hird

( 7 Uhr morgens ) . Viele Kinder der , hieſigen Stadt werden ſg

ſonſt doch ziehts von der Ausſtellung ſehen . Und wenn die ganze

Sladt in einer Feſtſtimmung leöt , ſöllte man bei einem ſolchent
Städtjubitäum alles aufbieten , damit auch die weniger beneltielten

Kinder Anlaß zum FJubeln hätten . Immer wird von Erziehung der
Kinder zut Kunft geſprochen ; hier iſt die beſte Gelegenheit , dieſen

Erziehunſgsgedanken in die Praxis umzuſetzen . Die bieſigen Schul⸗
kinder werden der Stadt Dank wiſſen für eine ſolche Jubilcums⸗

gabe . In der Schule wird das Geſehene verarbeitet und ſo dem

Unterricht gleichzeitig ein großer Dienſt erwieſen ( Naturgeſchichte ,

Aufſatz ) Einſender glaubt , daß dadurch kein Ausfall an Eintritts⸗

geldern eniſteht und auch durch —300 Schüler das Publikum ig

der Ausſtellung nicht beläſtigt wird . Gegenteilige Gründe fönnen

woöhl nicht viel beigebracht werden und im übrigen aſſe man ein⸗

mal die Mannheimer Jugend darüber abſtimmen ,ich glaube ,

daß alle Gegner dieſes Vorſchlages überſtimmt würden .

Ein Jugendfreund .

1

und Frankreich .

Die wirtſchaftlichen Wechſelbeziehungen zwiſchen Deutſchland
und Fraukreich , ihre Zukunftsausſichten und auch die Weiſe, in

der die führenden Männer der deutſchen Finanzwelt und In⸗

duſtrie das Problem einer wirtſchaftlichen Annäherung betrachten ,

hat der Berliner Vertreter des „ Gaulois “ zum Gegenſtand einer

Umfrage gemacht , mit deren Veröffentlichung das Pariſer Blatt
nun begonnen hat , Die Aeußerungen der deutſchen Finanzleute

zeigen durchweg , daß der Gedanke einer ökonomiſchen „ Entente “

bei ihnen nicht nur lebhafte Sympathien findet , ſondern von den

leitenden Männern unſerer Handelswelt längſt als etwas der⸗

einſt Unausbleibliches angeſehen wird . Der Direktor der Dres⸗
dener Bank , Konſul C. Gutmann , meint , daß der Zufluß
flanzöſiſchen Kapitals nach Deutſchland einſtweilen zwar nicht
erheblich iſt . Die Summen , die die deutſchen Jinanzinſtitute bei
frunzöſiſchen Banken aufgenommen , finden durch den hohen Zins⸗

fuß in Deutſchland genügend Erklärung . „ Dagegen iſt nicht zu

perkennen , daß das franzöſiſche Kapital beginnt , ſich mit ſteigen⸗

dem Maße für deutſche Induſtriewerte zu intereſſieren . Die

Tendenz iſt ja nicht neueſten Urſprungs , aber es iſt nicht zu ver⸗
kennen , daß ſie im Wachſen iſt . Das läßt vorausſehen , wie ſich

nach und nach eine Intereſſengemeinſchaft zwiſchen uns entwickelt.
Das wäre über alles wünſchenswert .

Gemeinſchaftlichkeit der Intereſſen früher oder ſpäter einmal

Unſere politiſchen Beziehungen beeinfluſſen wird , verſteht ſich

natätlich von ſelöſt . “ „ Nach meiner Anſicht, “ ſo fährt Gutmann

fort , wird unter dem Druck der wirtſchaftlichen Intereſſen eine

pelitiſche „ Entente “ zwiſchen Deutſchland und Frankreich nicht
ausbleiben können . Ich glaube mich nicht in Konjekturalpolitik
zu verirren , wenn ich von der Notwendigkeit der Umformung der
franzöſiſch⸗ruſſiſchen Verſtändigung zu einer franzöſiſch⸗deutſch⸗
ruſſiſchen ſpreche . “ Was die Gerüchte von einer angeblichen
Kriegsgefahr anbetrifft , ſo ſind ſie „einfach Wahnſinn “ „Zwi⸗
ſchen unſeren zwei Nationen wird ein Ausbruch von Feindſelig⸗
keiten von Tag zu Tag ſchwieriger , um nicht zu ſagen , unmöglich⸗
In Deutſchland , man mag da ſagen , was man will , iſt es doch

as Volk , das den Krieg macht . Und wenn das deutſche Volk
nicht wirklich in ſeiner Exiſtenz bedroht iſt , wird es niemals die

Wirtſchaftliche Beziehungen zwiſchen Deutſchland

Daß das Anwachſen dieſer

Waffen gegen das franzöſiſche Volk erheben . Man ſoll das nie

aus dem Auge verlieren . “

Auch der Direktor der Nationalbank , Geheimrat Witting ,

konſtatiert das allmähliche Erſtarken der deutſch⸗franzöſiſchen In⸗

tereſſengemeinſchaft . „ Die gegenwärtige Stunde iſt den Bemü⸗

hungen einer deutſch⸗franzöſiſchen Annäherung gewiß ſehr günſtig

und gegenſeitige freimütige Erklärungen über eine Einigung auf

wirtſchaftlichem Gebiet können dieſen Prozeß nur beſchleunigen . “
Geheimrat Witting kommt auf die rapide Entwicklung der deut⸗
ſchen Induſtrie und auf die momentane Geldknappheit zu ſprechen .

„Allein die Annahme , die viele zu teilen ſcheinen , nämlich daß

kir den Zuſchuß an Kapitalien , deſſen wir bedürfen , aus Frank⸗

reich erhalten , beruht auf Irrtum . Selbſtverſtändlich beſchäftigen
ſich auch die franzöſiſchen Kapitaliſten mit guten Anlagemöglich⸗

keiten in Deutſchland . Seit längerer Zeit pflegen franzöſiſche
Kepitaliſten auch deutſche Induſtriewerte zu kaufen ; die deutſchen
Banken ſtehen mit den franzöſiſchen in Geſchäftsverbindung .
Aber der Umfang dieſer Transaktionen iſt gewiß nicht enorm .

Jedoch beginnt im franzöſiſchen Kapital das Intereſſe für Deutſch⸗

land zu wachſen ; mit der Zeit und unter günſtigen Verhältniſſen

kann ſich das ſteigern . Selbſtverſtändlich ſuchen die franzöſiſchen

Kapitaliſten freies Kapital im Auslande aufs Beſte unterzubrin⸗
gen . Sowohl in ökonomiſcher wie in politiſcher Beziehung ent⸗

ſpricht das meiner Anſicht nach geſunden Grundſätzen . Oeko⸗

nomiſch handelt es ſich um gewinnbringende Operationen , in

politiſcher Hinſicht aber iſt das ein ſicheres Mittel gegenſeitiger

Annäherung und in jedem Betracht zu begrüßen . Es gibt nichts ,

als die Vielſeitigkeit und die Bedeutung ge⸗
Man kann nicht längere Zeit öko⸗

wenn man politiſch im Gegenſaß
Eine Intereſſenge⸗

gelnüpft werden ,
meinſchaftlicher Intereſſen

nomiſch gemeinſam wandeln ,

zu einander ſteht ; und ebenſo umgekehrt .

meinſchaft zwiſchen Deutſchland und Frankreich muß unzweifel⸗

haft zu einer politiſchen Verſtändigung führen . Dieſe Verſtän⸗

digung iſt der Wunſch aller und eine Notwendigkeit der neuen

Zeit . Ihr Abſchluß könnte als Folge zu einer franzöſiſch⸗deutſch⸗

ruſſiſchen Einigung führen , die den kontinentalen Frieden defini⸗

tiv ſichern würde .

Auch Direktor Curt Erich von der Diskonto⸗Geſellſchaft

ſieht in einer deutſch⸗fvanzöſiſchen Intereſſengemeinſchaft das beſte

durch das die Verbindungsfäden zwiſchen zwei Nationen enger

Mittel zu einem gegenſeitig fruchtbringenden Nebeneinander⸗

arbeiten . Wenn auch nach ſeiner Anſicht das franzöſiſche Kapital

in letzter Zeit unzweifelhaft gewiſſe Summen aus Deutſchland

zurückgezogen hat , — das vielfache Zuſammenarbeiten deutſchen
und franzoſiſchen Käpitals kann als geſichert gelten . Schon heute

marſchieren eine Anzahl franzöſiſcher und deutſcher Etabliſſe⸗
ments in den meiſten internationalen Geſchäftsabwickelungen
Hand in Hand .

Gensralkonſul Schwabach vom Bleichröderſchen Hauſe kon⸗

ſtatiert bie langſame wirtſchaftliche Annäherung der beiden Nach⸗
barn . „ Ich glaube nicht , daß man auf Grund der 100 oder 150

Millionen franzöſiſchenGeldes die in deutſchen Induſtriewerten

angelegt ſind , von einem wirtſchaftlichen Bündnis ſprechen kann .

Was bedeute dieſe minimale Summe gegen die 12 oder 13 Mil⸗

liarden , die Frankreich nach und nach nach Rußland geſchickt hat ?
Aber ich kann trotzdem mit ehrlicher Befriedigung die Tendenz des

deutſchen und franzöſiſchen Kapitals zur Aſſocierung in inter⸗

nationglen Geſchäften von Bedeutung konſtatieren . Das iſt ein

ſichtbares Zeichen der Zeit , und nach meiner Meinung ein gutes
Zeichen . Es iſt ſicher , daß unſere Nationen ſich nach und nach

einander nähern , auf dem Gebiete wirtſchaftlicher Intereſſen —

und das iſt das ſicherſte aller Gebiete . “ 15

Auch Karl Fürſtenberg , der Leiter der Berliner Han⸗

delsgsſellſchaft , änßert ſich in demſelben Sinne . „ Wenn man

an die wwirtſchaftliche Bedeutung der beiden Nationen denkt , re

pröſenkiert das in Deutſchland angelegte franzöſiſche Kapftal noch

nicht ſehr viel . Indeſſen regt ſich gegenwärtig zwiſchen Deutſch⸗

land und Frankreich eine geſchäftliche Vereinigung , die , aller

Wahrſcheinlichkeit nach, bald bedeutenden Umfang annehmen

wird : Bopausgeſetzt , daß von beiden Seiten das Rötige dazu ge⸗
ſchieht und vor allem , wenn gewiſſe Fehler vermieden werden ,

Für mich beſteht kein Zweifel , daß die beiden Länder beſtimmt

ſind , wirtſchaftliche Bundesgenoſſen zu werden . In dieſem Bünd⸗

nis — deſſen Eintritt die Ereigniſſe beſchleunigen zu wollen
ſcheinen — wird ein jeder von beiden ſeine Rechnung finden
Esiſt nur nötig , auf dem bereits offen ſtehenden Pfade fortzu

ſchreiten . “ Aehnlich fieht der Abgeordnete Dr Beumer in der

wirtſchaftlichen Allianz der beiden Nachbarn eine Notwendigkeit
der Entwicklung , und zugleich das ſicherſte Mittel , auf dem kon
tinent politiſche Komplikationen unmöglich zu machen.



gen .
Nachdruc ohne Vereinbarung nicht geſtattet .

Deutſcher Reichstag .
39 . Sitzung vom 26 . April .

1 Uhr . Am Bundesratstiſch : von Einem , FIrhr . von
Stengel u. .,

Eingegangen ſind die Geſetzentwürfe betreffend die
Majeſtätsbeleidigungen , den kleinen Befähi⸗
gungsnachweis , den Vogelſchu z und Unter⸗ſtütgungswohnfitz , ſowie ein Nachtragsetat .

Zunächſt wird die gweite Beratung des Militäretats
fortgeſetzt . Zur Debatte ſtehen die Kapitel Artillerie⸗ und
Waffenweſen und Techniſche Inſtitute .

Abg . Pauli⸗Potsdam ( konſ . )
erörtert wie allzährlich ausführlich die Verhältniſſe in den Span⸗dauer Militär⸗Werkſtätten und bringt die Wünſche zahlreicher Be⸗
amtenkategorien zur Sprache . Beſonders nimmt er ſich an der
Kaſerneninſpektoren , der Schirrmeiſter , der Oberbüchſenmacher , der
Zeichner , der Maſchinentechniker , der Verwaltungsſchreiber , der
Betriebsſchreiber , ber Kanzleiſchreiber und der Unterbeamten .
Namentlich die Unterbeamten würden ſo ſchlecht bezahlt , daß es
zum Himmel ſchreit ; ſo bekommt ein Unterbeamter in Spandau
nach 21jähriger Dienſtzeit 3,30 Mk, pro Tag . Damit kann er
doch ünmöglich eine Familie ernähren . Dringend nötig wird es
ſein , daß man den Arbeitern einen Sommerurlaub gewährt .Dankbar ſind die Arbeiter dafür , daß man ihnen Ausſchüſſe be⸗
willigt hat . Unter den gelernten Handwerkern herrſcht vielfach ge⸗radezu ein Notſtand . Unterfchiede bezüglich des Dienſtalters

Doch ſollte man gelernte Hand⸗

den

müſſen natürlich gemacht werden .
twerker nicht mit ungelernten Arbeitern in eine Lohnklaſſe tun , wie
es leider oft geſchieht . Ich bitte
Frage mal in Erwägung zu

die Militärverwaltung , auch dieſe
ziehen . ( Beifall rechts . )

Abg . Zubeil ( Soz . ) ,
der , wie alljährlich , dem Abg . Pauli antwortet , beginnt ſeine Redemit der Drohung , daß er auf die Geſchäftslage keine Rückſicht
nehmen und lange reden werde . Geſtern , als es ſich um agrariſcheLiebesgaben handelte , hat man auch keine Rückſicht genommen .Die Militärverwaltung ſcheint große Angſt vor den Sozialdemo⸗kraten zu haben . Es herrſcht jetzt in Spandau ein Denunzianten⸗tum , ein Spitzeltum ſondergleichen , an dem ſich ſogar die In⸗genieure beteiligen . In ſozialer Hinſicht iſt die Verwaltung boneiner unglaublichen Engherzigkeit und Kleinlichkeit . Das zeigt ſich. B. in der Urlaubsfrage . Weshalb nimmt die Militärverwal⸗
kung ſich nicht ſozialdemokratiſche Betriebe , 3. B. die „ Vorwärts “ ⸗
Druckeret , zum Muſter ? Auch über die Werkſtätten in Hanauwerden viele Klugen laut , es kommen auch dort Menſchenſchinde⸗reien vor . Redner erörtert ausführlich auch die Verhältniſſe in
Hanau . Wir hoffen , daß die Militärberwaltung allmählich fürBeſſerung ſorgen wird . Jedenfalls haben wir unſere Schuldigkeitgetan , indem wir dieſe Verhältniſſe zur Sprache brachten .werden dieſe unſere Pflicht in jedem Fahre tun .
Soztaldemokraten . )

Wir
bei den( Beif II

AteAbg . Dr . Becker ( Ztr . )
führt aus , daß er dem Vorredner nicht beiſtimmen könnte , ſo
ſchlecht, wie er meine , ſeien die Verhältniſſe in unſeren Militär⸗
werkſtätten nicht . Redner befürwortet dann die Gründung einer
Penfionskaſſe für die Arbeiter der Militärwerke im Siegkreiſe .

Generalleutnant Sixt von Armin :

(Beifall . )da die Wünſche und Anregungen der
Ich kann dies

Varredner aufDie
Militär⸗

Werken

Zulage b
beiter aber nicht . Die Leben n

Wir werden die Verhältniſſe
wenn ſich die Löhne dort als zu niedrig herausſtellen ſoden ſwir auch dort eine Zulage geben . Auf all dieer Abg . Zubeil vorgebracht hat , kann ich nicht eingehenBeſchwerden werde geprüft werden und ich hoffe , daß es ſich dannebenſo wiie in den früberen Jahren herausſtellen wird , daß nichtviel dabei herauskommt . Ich bedaure nur , daß der Zubeiltrotz meiner wiederholten Bitte mir nicht 0 en An⸗griffen Mitteilung gemacht hat , ſondern hier unk

kommen haben , die S

en , wer⸗
zachen , die
n. Seine

8 2 ene Beamtein der ſchwerſten Weiſe angreift , ſie vor dem und damit
vor dem ganzen Lande als Menſchenſchinder , und dasin ein

erteidigen
i

aber ſehr .
Zweiſel darüber
ſie an friedens⸗

Wir wollen unter unſeren Ar⸗
ſondern Leute , die ſich ihrer Pflicht gegen

(Veifall. )

Abg . Zubeil
hält ſeine Behauptungen aufrecht , ein Ingentfeur
finnungsſchnüffelei in den Inſtituten getrieben und

f

1
hätte Ge⸗

zen In das , was er Reſerveoffizierkorps iſt . Ich möchte zunächſt erklären : Dieerfahren , dem Kriegsminiſterium mitgeteilt . Militärverwaltung ſteht der Sache vollkommen fremd gegen⸗
6

25 i1 — ſi
at fick nicht S8 Reſerveoffizjerkorps „ EKriegsminiſter von Einem : üder ; fie hat ſich nicht an das Reſerveoffizierkorps geDer Abg . Zubeil hat einem Ingenieur vorgeworfen , daß ernicht nur in den Fabriken , ſondern auch in den Familien Ge⸗

finnungsſchnüffelei getrieben und das , was er erfahren hätte , demKriegsminiſtertum mitgeteilt habe . Ich erkläre hiermft , daß demKriegsminiſterium nicht ein einziger derartiger Fall mitgeteiltHorden iſt . Das , was Herr Zubell ſagte , iſt alſo falſch.
Sächſiſcher Oberſt von Salza :

Det Abg . Müller⸗Meiningen hat hier vor einigen Tageneinen Fall mitgeteilt , nach dem ein Mann in Dresden , deſſenNamen er nannte , zu 14 Tagen verurteilt worden ſei , weil er am
Tage der Kontrollderſammlung einer Gewerkſchaftsverſammlung

1ſtücken , die es in Berlin hat , überhaupt nichts zu verkaufen .her braucht es wieder Grundſtücke
zahlen . Die Erricht

zu bedenklichen K
Streberei und des Byzantinismus die Reſerveoffiziere beſeelt ſind .Macht man doch ſogar den Verſuch , ausgeſchie

die verhängn
fördern .
Poſition in den

Kaſinos

wendet , ſondern umgekehrt .
heute oder geſtern ,
Die Militärberwaltung hat es vielmehr
dem Reſerveoffizierkorps beim Bau
ſonſtwie behilflich zu ſein .
Militärverwaltung übt
auf Offiziere a. D
dem Ehrengericht . Aber noch niemals iſt ein Offizier a. D. vors Ehren⸗gericht gezogen worden wegen politiſchen Vergehens . Es wird kein
Fall nachzuweiſen ſein , auch wenn Herr Gaedke anders darüberdenken ſollte .
weiter ein , ich halte mich an
Südekum darin Recht , daß es

resden überhoupt nicht , und zweitens iſt keiner wegen einer
lchen Sache beſtraft worden .

Abg . Zubeil

bemerkt, er habe ſich verſprochen , er habe nicht das Kriegsmini⸗
ſterium , ſondern die Direktion gemeink .

Nach wiederholten Auseinanderſetzungen zwiſchen den Abgg .Pauli und Zubeil werden die beiden Kapitel bewilligt , ebenſo ohneDebatte der Reſt der dauernden Ausgaben .
den einmaligen Ausgaben werden entſprechend den

Kommiſſionsbeſchlüſſen geſtrichen 15000 Mk. als ate für den
Neubau einer Kaſerne für ein Telegraphen⸗Bataillon in Berlin ,
für kleine Baulichkeiten in Potsdam 39 000 Mk. Für den An⸗
ſchluß von Militärgebäuden und ⸗Grundſtücken in Königsberg andie Waſſerleitung werden anſtatt der geforderten 160 000 Mk. nur80 000 Mk. bewilligt .

Abg . Dr . Bärwinkel ( natl . )
wünſcht die Anlegung einer neuen Straße von Arnſtadt nach dem
Truppenübungsplatz Ordruff , weil die frühere eingezogen wäreund dadurch der Verkehr gehemmt würde .

Zu den einmaligen Ausgaben für die techniſchen Inſtitute752 Duſſchen Inf( Beihilfe an die Gemeinden Spandau , Sie gburg und
Lippſtadt ) hat die Kommiſſion folgende Reſolution ange⸗Nommen :

„ den Reichskanzler zu erſuchen , noch im Laufe dieſes Jahres
dem Reichstag einen borgulegen , der die
Beitragspflicht der Reichsbetriebe zu den Ge⸗
meindeabgaben regelt . “

Abg . Pauli⸗Potsdam ( konf . )
erklärt , daß jſeine Partei die Reſolution annehmen werde .

Schatzſekretär Frhr . v. Stengel :
Die verbündeten Regierungen haben dieſe Frage ſchon wieder⸗

holt in Erwägung gezogen . Den berechtigten Forderungen der
Gemeinden gegenüber haben wir uns nie ablehnend verhalten .Der Etat des Reichs enthält von Jahr zu Jahr wachſende Aus⸗
gaben für die Gemeinden . Die Forderung Spandaus wird von
uns in der wohlwollendſten Weiſe geprüft werden . Eine andere
Frage iſt die der reichsgeſetzlichen Regelung der Beitragspflicht .Sie bereitet allerdings Schwierigkeiten . Es wird ein Geſetzent⸗wurf vorbereitet , doch kann ich nicht verſprechen , daß er noch
innerhalb dieſer Seſſion an den Reichstag gelangen wird , da die
Verhandlungen innerhalb der einzelnen Reſſorts ſich in die Länge
giehen . Ich möchte Sie deshalb bitten , ſich etwas in Geduld zufaſſen .

Abg . Dr . Südekum ( Soz . )
weiſt darauf hin , daß die Stadt Spandau von ihrem Stadtwald
verkaufen müßte , um ihren Aufgaben auf dem Gebiete der Schule
genügen zu können . Dem preußiſchen Finanzminiſter wäre dies
natürlich ſehr angenehm , da dadurch ſeinem Beſtreben , den Grune⸗
wald aufzutetlen , Vorſchub geleiſtet würde . Die Schwierigkeiten ,um die es ſich handle , gingen ſicher von Preußen aus .

Schatzſekretär Frhr . von Stenget
beſtreitet , daß Preußen Schwierigkeiten mache , die Schwierigkeitenlägen in der Sache ſelbſt .

Die Reſolutioen wird hierauf einſtimmig angenommen .
Für die Erwerbung und Einrichtung von Uebungsplätzen fürdas 1909 neu zu errichtende Pionierbataillon in Mainz hat die

Regierung als erſte Rate 7500 Mk. verlangt . Die Kommi ſſionhat auch gleich den Betrag für den Grunderwerb darauf gegeben ,
wodurch ſich der Betrag auf 94 500 Mk. erhöht . Das Haus iſtdamit einverſtanden .

Der Reſt der Ausgaben wird bewilligt .
Fiür einen Abſchnitt des militärfiskaliſchen Teils der ſog . Weſt⸗eisbahn am Zoologiſchen Garten in Berlin ſind 320 000 Mk. als

litärbetarve

für die
Inträge auf Erri

1abgelehnt .

Abg . Südekum ( Sog . ) :
Das Reich ſollte es ſich

Dr .

zum Prinzip machen , von de Grund⸗
1.

Nach⸗
und muß horrende Preiſe

ung von Reſervpeoffizierkaſinos führt auch ſonſt
equengen , bedenkt man , von welchem Geiſt der

e Err

dene Offigiere inhrer politiſchen Geſinnung zu bevormunden .
Der Reichstag ſollte dieſe Poſition nicht annehmen , um nicht

ollen Konſequenzen des Reſerveoffiziertums noch zuUebrigens halte ich es überhaupt für unzuläſſig , eine
Etat einzuſtellen , die zunächſt nur ſchätzungsweiſeeſtſteht .

Kriegsminiſter von Einem :

Südekum macht dieſe Poſition zu einer Haupt⸗Er ſieht in ſeinem Geiſt , daß dieſer Bau eines
weiteſt reichenden Folgen für den Geiſt des

Der Abg . Dr .
und Staatsaktion .

von den

Deſſen Wünſche ſind auch nicht von
ſondern datieren ſchon von langer Zeit.

ſtets abgelehnt , irgendwie
eines Kaſinos finauziell oder

Dann noch eine Bemerkung : Die
gar keinen Einfluß in polltiſcher

aus . Dieſe ſtehen , ſolange ſie Uniform tragen , unter

Auf den Geiſt des Reſerveofftzierkorps gehe ich nicht
den Gegenſtand . Ich gebe Herrn

beigewohnt habe . Erſtens aibt es einen Mann dieſes Namens in Uin den Etat einzuſtellen , die noch mit Vorbehalten
an ſich nicht zuläſſig iſt , eine Pofition

nicht wirtſchaften .
dem ſämtliche Feſtlichkeiten der
werden ( Uuruhe rechts ) .
Herru Erzberger wird wohl
wegen
Hefterkeit ) . Glauben Sie nur ja nicht , daß Sie den Reſerve⸗
offizieren mit einem Kafino einen Gefallen tun .
bäude wird die Reſerveofſiziere nur
beſchränken und ſie

an , es

Feſtlichkeiten und Hochzeſten
mag vielleicht hier und da
immer .
Städte mit ähnlichen Wünſchen kämen .

anders , da ſind die Entfernungen
einen Platz .

ſo iſt eines richtig :
oder indirekt unterſtützt ,
Soz.

zu erhöhen .

und Schätzung rechnet . Sie iſt auch nur hineingekommen, weil wir abſoluteine Mehreinnahme brauchten . Der Etat iſt ſo aufgeſtellt , daß nur

kein Gelände abgeben ſollen , ſo wüßte ich wirklich nicht , für welche
Zwecke dieſer Platz noch gebraucht werden könnte . Die Ausſichtgeht auf den Bahnhof Zoologiſcher Garten , iſt alſo nicht ſehr be⸗
rückend , und beſonders ruhig auch nicht bei den Hunderten vonZügen , die da vorbeiſauſen . Verkaufen wir das Grundſtück alſo
nicht , ſo dehnen wir nur das Intendanturgebäude des 3. Armee⸗
korps noch weiter aus . Lediglich um dem Reſerveoffizierkorps ent⸗
gegenzukommen , wollen wir den Bauplatz überlaſſen . Das Korps
derſammelt ſich ja doch auch jetzt , nur wird es ihm ſchwerer gemacht .
Ich möchte Sie alſo um Annahme der Poſition bitten .

Abg . Erzberger
hält die Bedenken des Abg . Südekum nicht für berechtigt . Da fürden Bauplatz ein angemeſſener Preis gezahlt würde , ſollte man zu⸗greifen . Auf den Geiſt des Reſerveoffizierkorps habe der Bau
eines Kaſinos keinen Einfluß . Erfreulich ſei es , daß der Kriegs⸗miniſter geſagt hat , es ſolle wegen politiſcher Dinge niemals gegen
Reſerveofſiziere vorgegaugen werden .

Abg . Dove (freiſ . Vgg . ) :
Meine Freunde werden der Poſition nicht zuſtimmen . DieDarlegungen des Kriegsminiſters waren nicht überzeugend . Es iſt

geſagt worden , es ſei nicht erwünſcht , daß ſolche Kaſinos gebautwerden . Der Meinung ſind wir auch . Wenn aber der Kriegsminiſter
gar ſagt , wir müßten den Platz verkaufen , weil wir Geld
brauchen , ſo iſt das doch wirklich kein durchſchlagender Grund .
Daß das Reſerbeofftzierkorps es gewünſcht , kann nicht in Betrachtkommen . Denn ſonſt könnte man , was den Berliner Reſerve⸗
offizieren recht iſt , auch den Reſerveoffizieren in andern Städten
zubilligen . Außerdem : Wir haben gerade in den letzten Tagenmehrfach davon geſprochen , daß unſere Armee ein Volksheer ſein
ſoll . Und gerade , um dieſen Charakter ſchärfer zu betonen , wollenwir allen ſeparatiſtiſchen Gelüſten , wie ſie ſich bei den Reſerve⸗offizieren in immer ſteigendem Maße zeigen , entgegentreten ; wir
werden daher dieſe Pofttion ablehnen . ( Beifall links . )

Abg . Dr . Paaſche ( natl . ) :
Ich muß zugeben , die Sache hat ihre Bedenken . Wir haben

bisher ſchon häufig die Erfahrung gemacht , daß , wenn wir eben
ein Terrain weggegeben haben , wir nachher ein anderes brauchenund dann ſchwer bezahlen . Die übrigen Dinge , die grundſätz⸗
liche Seite des Reſerveoffiziertums uſw . , will ich nicht erörtern .
Aber die ſinanzielle Seite der Sache ſcheint uns in der Tat nichtſo geklärt . Ich bitte Sie daher , dieſe Poſition zur nochmaligen
Prüfung an die Bndgetkommiſſion zurückzuverweiſen .

Adbg. Dr . Südekum :
Nach den Grundſätzen des Kriegsminiſters kann man wirklichEs handelt ſich hier um ein Offizierkaſino , in

Landwehroffiziere ſpäter ſtattfinden
Sie doch einen Augenblick ruhig .

noch der Kopf gewaſchen werden
regierungsfreundlichen Haltung ( Große

Seien

ſeiner jetzigen

Ein ſolches Ge⸗
in ihrer perſönlichen Freiheit

vom Bürgertum noch mehr abſondern .

Kriegsminiſter von Einem :
Die Reſerveoffiziere gehören doch den verſchiedenſten Ständen

gehören dazu : Kaufleute , Poſt⸗ und Bankbeamte , Schau⸗Elnnahme eingeſetzt . Der Bauplatz iſt verkauft an das Offtzier⸗ ſpieler ſogar . ( GHeiterkeit . ) Und alle dieſe Leute , die dochkorps der Landwehrinſpektion Verlin zum Bau eines Kaſinos für in der Bevölkerung leben und im ſteten Verkehr mitdie Landwehroffiziere . ihr ſtehen , die ſollen uun auf einmal durch ein Kaſino⸗Auf eine Aufrage des Abg. Erzbenger (Jenke erteiden gebände der Vevölkerung entfremdet werden ! Das iſtAuf eine Anfrage des Abg . Er 3berger ( Zenkr . ) erſpidert mir vollkommen unklar . Es iſt auch nicht richtig , daß nur dort
dauernd abgehalten werden . Das

mal vorkommen , aber doch nicht für
gefragt , was ich tun würde , wenn andere

Das ſoll man doch ruhig
In anderen Städten liegen die Verhältniſſe doch

geringer , da findet man leichter
Der Platz am Zoologiſchen Garten iſt ſo günſtig .veil er im Mittelpunkte des Verkehrs liegt . Die Sache liegt wirk⸗

ich ſo einfach , ſie iſt ohne Gefahr . Nehmen ſie ruhig die Poſition an !

Run hat man

mir üÜberlaſſen .

Abg . von der Wenſe ( Rp. ) :
Als ehemgliger Offizier muß ich gegen das , was der Abg .

Dr. Südekum ( Heiterk ) über die politiſche Beeinfluſſung der Reſerve⸗offiziere
ſchränkung unſerer
wir uns als Offiziere a. D
( Heiterkeit und Beifall . )

geſagt hat , Verwahrung einlegen,Ver ! Eine ſolche Be⸗
perſönlichen Freiheit , desdes höchſten Guts , laſſen

D. und als deutſche Männer nicht nehmen .

Abg . Lattmann ( Wirtſch . Vgg . ) :
die politiſche Beeinfluffung der Reſerveoffiziere anlangt ,

Jeder Offizier , der die Sozialdemokratie direkt
handelt ehrlos . ( Großer Lärm bei den

Was

Beifall rechts . )

Abg . Dr . Paaſche :
Ich habe meinen Antrag auf Rückverweiſung nur eingebracht ,

um die Debatte abzukürzen ; nachdem dieſer Zweck nicht erreichtiſt , ziehe ich ihn zurück . ( Beifall . )

Hierguf wird die Poſition gegen die Stimmen der Sozial⸗demokraten , der Freiſinnigen und der Polen an genommen .s wird gleichzeitig beſchloſſen , ſie von 320 000 auf 384 000 Mark

Der Reſtdes Militäretats wird ohne Debatte er⸗ledigt .

Hierauf vertagt ſich das Haus . Nächſte Sitzung Sonn⸗abend 11 Uhr (poſtetat ; bierauf Novelle zum Be miengeſetz undBeziehung 8
hr ( Foſtekc 0 Novelle zum Beamtengeſetz und

interbliebenengeſetz ) .
Schluß 6z Uhr .

bei der Abmeſſung

ſchwer an einer Poſition etwas geändert werden kann . Da wir
aber ſtreichen ſollten und doch nicht konnten , ſo mußte in die Ein⸗
nahmen etwas hineingeſtellt werden . So erklärt ſich alſo dieſe
Poſition , vorbehaltlich der Schätzung . Die Angelegenheit
iſt aber noch nicht abgeſchloſſen , es wird noch weiter
geſchätzt . Die betreffenden Perſonen ſind vereidigte Sa
verſtändige . Was das anlangt , daß wir in Berlin Uberhaupt
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Gebäude⸗RNeinigung .
03 , 1 Emil Wittel 03 , 1.

Tölkg. un BandbkPaunee
71225411 len Nusgneœeen .

Fussboden - Oel , Präparatlons - Oel ( staubfreh ,

Strelchfertige Oelfarben , Terpentinöl ,

Parkettboden - und Linoleumwiehse ( welss
und gelb ) , Schelbenwachs ( weiss ) , Putz -

wolle , Stahlspähne , alle Arten Piasel ete .

empfehlen zu billigsten Preisen

G . P . Doll & Cic .
0 1. 13 . felefon 3691 C 1 . 13 .

abekderf

2 Generam⸗Anzeiger .

ohne Lölfuge bill ' gſt 112 8818

Herm . Herth
, 7 Breiteſtraße 1, 7.Grüne Marken oder eine Uhr

erhält jedes Brautpgar
gratis .

Mrosses Lager in
Uhren k. GOldwaren .

Ei zene Reparaturwerkſtärte

( Witlagblatt )

Fur Damen
Kopfwaschen

nach der Methode v. Prof . Lassare .

Frisieren - Manicure

empflehlt 45803

G . A . Katadb , D 8, J.
Im Hötel Leinweber .

eeeeeee eeeeee

Warum ?

Bebt Tühem lar Topfaaar aus ?

Weil Sie nicht Edmüller ' s

fikg-angbtangeig
4 ( Marke Arnidoh
bennutzen . , Derselbe schafft

üppigen Haarwuchs , besei -
tigt Schinn - u Schuppen -

4 bildung radikal ! 46329
Man, verlange Marke

„ Arnidol “ , Flaschen à Mk.
. — Fur allein echt zu f

babeni i. a Medieinal-Dros.

f5 friſ1¹ 11150ſlter
vorzüglich ,

3. Auskochen Mk. . — bis . 05

Id. ſchwere Land- Eier
67 Pig , ber Stück .

4 , Da , Naſerne ,
Eingang 3. 48356

Ziehung . —7. f .

Vedimer, 331 3 Gewiinne ,
usammen

uR 45000
Haupt - 20 000 bar ohne
, usw. 5000 Abaug

dann

Manoheimer Maimartllotterie
Zienung 8. Mai

2000 Gewinne
zusammen Mk. 909000 W. 9
Piersewinne mitso resp 75

Silberpreise voll zahlbar .
Lose à . —, 11 Stück 10 . —

, Bankgeschüft
Pafl Göfz, Kaxlsuhe ,

lerner in Mannheim : 107
Moritz Herzberger , E . 17 f

Adrian Schmitt ,B4, 10. Herm .
Hirsch , Aug. Dressbach , G
Hochschwender , AugKremer ,
J. M. Rüdin , Jos. Schroth &
Havannahaus , H I, 2. In

J. . Lang Sohn .

Panaa⸗ , Sſtoh⸗. Zilile
werden gewaſchen We 4 0
Bre teſtrüße ( Paſſage ) . 47447

Nolladen und

Jalouſien
repariert billig

, Schreskenberger ,
15 . Querſtraße 73 .

Trtericht .
Irl . erteilt auerkannt gut . Nach⸗
Jhilfeunterricht in all . Faͤch.
ſowie deutſch , ſranz u. ſchwedeſch .
48097 29 8
Klavieruntert icht Auet ger
u. Vorgerchrittene ) à Std . 1 Mk.
Gefangunterricht (Toninndung
Opern⸗ . Konzerigeſang ) Stz M.
erteilt vorzüglich gebildete
Lehrerin .

Offerten unter Nr . 47655 an

Fanglisd Lessous
Specialty : 18284

CommerelalCorrespondence .
Sue Md. EIIsOd . EI , 8 .

32

ründl . e in Mathe
natit u Darſtell . ⸗Geomet: 0

Erſolg garant . gralts
Brunner 7, 18 , 3. Sk. 5058

Mittelſchüler
erhalten erfolgreichen Nach⸗
hilfeunterricht . 47498

A. Kaufmann , M 3, 2.

Französisch Periferin
11 Hauſe und in Fa Ilte
M. Schmitt⸗Voubert , R7, 110 111.

Gründl . dawirmticerteilt für 91Nr. 511⸗5an
Offel ten

51 e

könneu a 1eEitnhteimDorgt
bereitungsunterricht teilne hm.
Hon . mäßig . Off . u. Nr . 48346
an die Expedition ds . Bl .

*

39430

6133

Keißzen , rheumatiſche
Beſte Einre bung für

5Hexenſchufz ,

Salit wirkt nicht wie die ſpirituöſen Einxeſbungen nur
ſchmerzablenkend durch Hautreiz . ſonderndirekt auf die Urſache

In Apotheten die Flaſche
1

Mk. 1,20.

Chemiſche Zabriß bun Andebeal⸗ resdeu .

15 1
bewährten

Ae
ne hest

1 in empfehlende Erinnerung . 8
Dieselben sin ziges Fabrikat , te abil gebe ut 55dsoel u sehr leicht laufen

1 zu deren Besie
Kaufzwang freundlichst ein .

eparaturen werden fachmännisch , promptest und
billigst ausgeführt . 63280

0 ., 1 eee NiAdlle erlage 55

Zuschneide - Akademie
Fortschritt - Methode für Damen - u. Kinder - Bekleidung

4,6 Weidner - NMitzsche 64 ,6
Perfekte Ausbildung von Frauen und Fräulein

für Beruf und Privat und fär Lehrerinnen und Direktricen .
Feinste Referenzen aus alle 71275

Versand modderner Scheitte . Garantie für eleganten Sitz .
n Kreisen .

E 9

7
8 2

eſpertWel Tat aslall
F. Vowinkel , In . d. Fa 6. Ruppert

Telebhan 221 Mannhelim —445

Verylelfältigung von Bau - , Maschinen - ete . ete
Plänen .

Weis - und Blau - Pausen .

Plandineke und Negrographieen .

5 Die elektrische Einrichtung sichert rascheste
Bedlienung . 2996 ff

le 14 werden für immer

6 1 ichtg Aagre entfernt nur durch !

05 5 Glektrolyſe unter Ga⸗

und
rautie des Niewieder⸗

kommens

1 System Dr . Classen

1 I Schmerzlos !
Keine Narben !

Elektriſche Geſichtsmaſſage , Vibrationsmaſſage

nach Dr . Johannsens .

Frau EBhrler , S 6, 37 .
Speialistin für Haatfentfernung

jährige Praris . Feinſte Referenzen .

68830

Auf Wunſch auch außer dem Hauſe .
Bei Nichterfolg Honorar zurück .

20019
1 117 an!5

Schurz-MaRHELF.
Höchste Leistungsfänhigkeif
durch gemeinschaftlichen

Grosseinkauf ,

5
Sohwetzinger -Fr itz Sehultz, Strasse 114½13

Mitalied des Alluem , Rabatt - Snar - Vereins .
94105

CCCCCCC
4

Orthopädisches unet 2
5 2 2

: Medico - mech . Zauder - Institut ?
Electrische Lichtbäder 2

Mannbheim M2 , 23 . ;
2 Telephon 659 . 5979 Telephon 659 . 2

FEFEFTTTTTTT
92 25 utit Bechtel ' s Salnmak⸗GallſeifeWie Ren 1 Jeder 19 S101 jeden Gewebes ,

5 1 in Paf, zu 45 u. 25 Pfg . bei
Ludwig & Sobtthelen , n 6204

alian„alig Hla “
Loeichentisch

mit Paralellschinenführung ,

Schreibtiseh
und ausziehbarer Schreipplatte .

Elegaate Waneee in Elcko, 1
5 alle

Breitgrösse .

3507850 , 16005
20505

15005
2050 10 00

2500, 1600

Fünthahrige Barantls .

7 & Malter , N 4 13, Kunststrasse .
Telefon Nr . 3998 .

— Spezjalgeschäft für Mal- und zeichen - Utensilien . —

über Alles
ſallen Orteu die

——

foliden Herrn . 52
um zwecklos. Offerten un .

3565 hanptpoſtl. Mannheim .

Damen mit V
6

Meiratfe N
bevor üb .
Bezug auf

betreff . Perſon in
Vermögen , Nuf ,

Vorleben ete , genau inform .
ſind . Diseret . Auskünſte

gibt unaaffäll . an
6078

Welt⸗Auskunftei „ Globus “
Nürnberg 64, Albrecht Dürer⸗

8 platz 9.

KantNontrotauskünfte :
über ſich ſeibſt beſorgt diskret

1811066Auskunftei „ Phöni
Singen n. . , Hauptſlraße 78

hutz gegen Verläumdung ,
eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

549

ASpecia - Pfisse -

Geschält ,
Ankfertigung von Boss ,

Unterröcken , Volants
EDrASU Lei

4363 n 7u .

Aufbeſebafthg5
Lagerung v. Möbel , Koffer

und Reiſeeſſekten . 44563
Gramlich , R 6, 4.

— 2 2
Schreinerei

mit Maſchinenbetrieb wünſcht
beſſeren

N 28

Maſſenartikel
zu fabrizieren . Offerten unter
Nt. 48252 all die CFp. dſs . Blattes .

17 und Wichſen aller
AuſpeAieten Möbel Piauos u.
Flügel ſowie alle Rebaraluren .

Wilhelen Dll , Schreinen.
— ——028

KindrWitd ingutePfege
b

ene
54173

4, 19, papt .
amen kounen 995 Nie⸗

Oderkunft erwarten bei 44663
mne Na W Maun⸗

1Lae !
unter günſtigen Bediugungen
auszuleihen . Offert . unter A. 7.
Nr. 100 bol . Seckenheln . 45152

36000 M. an 2. Szelle auch
nach auswärts zu vergeben .

Offerten unter Nr . 5246 an

die Exgeditlon dieſes Bits .

20˙ % Perdienst
garantiert f. Darl . auf 2 Jahre
Mk . 6000 . — g. Kfache Sicherh .

Adreſſen erb. unt . Nr. 48277

an die Expedition dſs. Blattes .

＋ Ankaul .
1n nF geFeedenerBiie heb ,
ganzer Bibliotheken , zu

1 Preisen . 5462

F. Nemnleh , Buenn .
N . 2/8 .

Sportswagen , guterh , 2ſitz.
zu kauten geiücht . 5268
J. Ewald , Neckarau , Schulſtr. 106.

48079pro Zahn 20 Pfg .
2 4 7

Plalin, Gold, Silber, Treſſen
zahle zum höchſten Tagespreiſe .

E 4 , 6 . Eckladen .

Gebr . Möbel, Schuhe , Kleider
kauft und verkauft 38122

Wökeler , i 5 , 1 .

GeuageKleider nt. Stieſel kauft u.
verkauft . 31807Heorg Dambach , 8 2, 11

Alt⸗Metalle ,
wie önpfer , Rotguß , Meſſing.Zint, Allt⸗Eiſen u. Papier ze.
kault jedes Quantum und erbit⸗
let Oller 5 unler Nr. 48086 an

üpfceile
zu höchſſen Preiſen 44921

Fritz Best , 3, 4.
ECCCCCCC.

Aakan
van Lumpen und

ihh Metallen bei 42218
Zimmermann , d4 , 6.

apfer funt . Garantie
npfens ) , alte Metalle ,

Eiſen u. Lumpen kauft
vickter , Dalbergſtr . 30,

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
41066 . aecen , 81 , 10.
Jahle hohe Preiſe für gebr Möbel

und Betten , ganze Haushaltung .
Frau Becherer , 48034

Jau Beckerſtraße Nr. 4.

kauft

5. ran 25
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ggr . rein , f Händleren Wirte .
„ Quantum abzugel ,

3048 0 7, 28 , parkeere .

1 Ankauf
Aknuf vonKuochen , Lump . ,A alt . Giſen ſowie alle Me⸗

kalte . E . AKeckerlin ,
47470 E 7. 8 , part .

Möbel gahseSaushasfangen
Tauft Auti! 45 ohen, 8 6,3 . 4d658

Jähle hohe Preiſe
für getr . Kleider , Schuhe u. Stiefel .

Komme auf Wunſch 14 1540 F. Hauer , G 4, 1.

Getragene Kleider , Schuheund Stiefel , Möbel und
Betten tauft 41637

U5. icket ,— 5 2 . 185.

1 Verkauf .
Achöner Vanplaß,Heibdelberg „Handſch

Ein gräßeres , feines

Venten⸗ und

Liebhaber⸗Haus
Gteubau ) in ſchöner Lage .
beſonderer Umſtände halber

8

neRNente ca . M. 9600. Vorteil⸗
101ſuigbeningungen 8
18 des Niederguugs

zapiere eine vorteilhafte
freie Kapitalanlage .

unter Nr. 47753
die Exp. d. Blattes .

Hochrentahles
in der Nähe des Meßplatzes bei
kteiner Anzahlung
Laufen Geſl. Of 9
an die Exbt diition dieſes

NeEn * n u,
elegant au 0
Unter Sch verkaufen

Offerten 47118 an
die Erpedition Blattes .

7 1 9 9

Kleine Villa ,
in Heidelberg im Neckartal ,
Min . vom Karlstor entf . ,
7 Zim . , 2 Küchen , ſchöne Aus⸗
ſicht auf Neckar u. Gebirge ,
Vor⸗ u. Berggarten m. vielen
verſchiedenen Obſtbäumen u.
Veerenſträuchern , Veranda u.
Gartenhaus , Gas u. Waſſer⸗
leitung , zu verkaufen . Preis
22000 M. 48024

Nüheres beim Eigentümer ,
Schlierbacher Landſtraße 52.

Maus
in der öſtl . Stadterweiterung
hochrentabel iſt unter den günſtigſten
Bedingungen zu verkaufen wegen
Abreiſe . Ev, wird auch Gelände in
Zahlung genommen Off. unter
Nr. 5280 an die Exped. ds. Bl.

Hausverkauf .
Das zu Homburg ( Pfalz ) an

der Kalſerſtraße geiegene , der
Firnta Ehriſtian Weber Nachfolger
Fuſtav Horſt daſelbſt geporige An⸗
weſen , in welchent bisher eine
Kolonialwarenhandlung en gros
und en detall betrieben wurde und
das ſich auch für jeven audern
kaufmäſuſchen Geſchäftsbetrteb
eignet , iſt liguidationshalber preis⸗
wert zu verkauſen . Naheie Aus
kunft erteilen : Lehmann & Alt⸗
da er in Zwelbrücken , Ott nann &
Co. in Kalſerslautern , H. Lampert
n St Johaun , Ferdinand Selig⸗-
maun in Honburg . 48162

Rentenhaus ,
nell , tadellos , 3 u. 4 Zinimer , faſt
70 % rentierend , bei nicht hoher
Aizabl. zu berk. — Aufr . erb. u
Nr. 48232 an die Exped d. Bl.

Milla Lassig
in Heidelberg

am Wolfsbrunnenweg ,
herrliche Lage mit 90 m
Front zum Preiſe 7165000 Mr . zu 48127

verkaufen
od . für 6000 Mk . p. a. zu

vermieten .

Hochherrſchaftliche Ein⸗
richtung ,15 Zimmer ꝛc. ,
3000 am Parkanlagen .

Gehr.Smon , Mannpeim
0 7

75 5 Tel . 1252 .
EFEFEE ²˙

Ein neuerbautes , der Neu⸗
zeit voll ändig entſprechendes

2 1*
Einfamilien - Haus

etwa 5 Min . von der Endſtat
dey Glektr . gel. , tſt preisw . unt .
günſt . Bediugungen zu verkauſen .

Näh . Rheingönheim , n
„ Schwanen . “ 48093

Ehenpaſelbſſ iſt ein faſt neues
Wirtſchaftsbaffet abzugeben .

Baugeſelſchaft Rohrbach
bei Beidelberg

verkauft Villen . Preislage
19 —28 Mille . 46019

Gebrauchter , gut erhaltener

Kaſenſchrank
billig zu verkaufe 3750
Schneibel, O , 5, Hinterhs .

Gut echältene

ſtasbadeeinriehtung
billig zu verkaufen . 47848

Näheres I 1, 4, Ladeu

IJi mit Umbau , aus 2Aban imit . Ebenholz , billig zu
Anzuſeh . —12 Uhr.

22 2Vorderb haus
Faslüſfer wegen UHmzug zu

velkauſen . Eichelsheimer⸗
ſtraße 3, 3. Stock lks . 5244

1 pol. Bettſtelle , Roſt , Noß⸗
haarmatratze ,Gard. , Schrank
Stühle ꝛe.

5
verkauſen . 3261

FHF&. 21 . 1. Stock .
wei 1155 neue , Polierte

Chiffonniere preiswert
zu verkaufen . 48318

Näh . I 2, 10 , 1 Tr .

Automobil
12 Pll . , Aſitzig, Verhältnifſe halber
ſpottbillig 47807

zu verkaufen .
Näh. E. Kaufmann , R1 , 16 .

Telephon 3695 .

( nent )
als S pezialt ät bon 30 Mk anu.
in allen P
. Nesr

garnitur Tiſch
ſbranf , W̃
Ladenteke, taſſen chr. l . 2.
Aufbewahrungsmagazin , R3 410 37

Gehrauchte 1

Lagerböcke , Transmiſſionen
ſehr preiswert ahzugeben. s⸗

WMar⸗ Kuhn junior ,
6 , 5. Telephon 1128.

20 UJsg0nsohrade
gebraueht u. neu , Ia. Fabrikate ,
gsofort ab Lager billigst lieterbar .

Daniel Aberle
0 2 , 19 . 44166

En ſeN ſaſt neltes Pianino , 1
Kaſſenſchrant billig zu verk.
4601 6, 16 , 3. Siock .

Erllklaſſige
Fahrräder

. Zuſe ön
. le lieſert

, billigſt , auch
auf Te lahlg . Vertr .geſ Kalalog
gratis . Hans Crome, Einbeck 197.

( 1403 ]

ſfir bermieler
Ankäßlich der Jubiläums⸗

1

einpfehle :

1 Zimmereinrichtung
1 39 91 Bett , Waſchrom⸗
mode , 1 Nachtſchrank , ein

57 2 Stühle , 1 Divan ,
1 Spiegel , nſanmen kür

1583 Mark . 46932

Nih. Freh, J 5, 10.

Fün Reſtaurateure :

Sichen große Oleanderhäume
zu verk . as 5, 3, Lad. 5176

T glerhalt. Mädchenfahrrad
zu verkaufen . 5070

2 E, 8, 8.

anerkannt erstklassig .

A. Donecher ,LJ, 2
47135

reiswert zu verl .
Mheinhänferſtr. 4, 3 St . 32

Kaſeſſenſchrank zu vertauſen .

15 Kinderwagen und alte
aGeige

N 3, 17, Hof . 5252
1 hedes een er, ein

Dlivan , 1 Schrank , 1 Waſch⸗
kommode , Tiſche u. Stühle und
einige ſonſtige Einrich ungsſtücke
preiswert zu verkamen . 44842

K 3, 21 , part .
Zu verkaufen : ein vollſtänd .

Beit , 1 Beitlade nut Roſt und
Matratze , 1 Vertiko , 1 Nachttiſch ,
1 Küchentiſch und Stüble . 5181

Nuheres G 7, 5, palterre.
SGebr . e In verk.

— 11.
In Jeudenbeim . in der
Nähe des Schleßhauſes , ſind

zwei neuerbaute

Wohnhäuſer
billig , unter günſtigen
dingungen zu verkaufen .

Näheres zu erfragen u. Nr .
44595 bei der Exped . d. Bl .

Twotschgenwasser
Jedes

Proben gratis .

Be⸗

5307

6 n guterhaltener 5301
blauer Kinderwagen

breiswert zu verkauien .
Tatterſallſtr . 37 , 2. St .

Sebrauchter Kinderwagen und
verſtellbares , faſt neues Kinder⸗
ſtuhltiſchchen zu verkaufen . is

Nüheres G 4, Ab, 1 Treppe .

Pferdedung
Werfiſtr. 29, 48245

art , für Hof oderHund , abre zu v erkam en.
Düringer , Neckarau ,

47445 .

5188 Moſenſtraße 48.

EI . , 10
Marktstrasse

Und

taillen ,

tücher ,

——

Das gesamte Warenlag

Waltung kKuuffich übernommen

prachtvoller Ausstattung :
Battist - , Fique - u . Satin - Kinder - Kleidehen , Damen -

Damenbhosen , Reform⸗ -
hosen in Alpacca, Crepe u. Leinen , Nachthemden , Unter -

Weisse gestiekte Unterröcke ,
Seidene Unterröecke , Alpacea - Unterröcke , Taschen -

weisse und farbige Damenschürzen , Kinder -

strümpfe in prachtvollen Zeichnungen , Frisiermäntel , Mat -
tinde - u. Morgenkleider , Hadetücher , Einderjäekehen
in Wolle und Baumwolle , Kinderhemden , seidene Blousen ,
Wagendecken , Stickereien und Spitzen ,
Wahl in Battist - und Pique - Kinderhüten , seidenen und

Battist - Kinderhäubehen , Sommerkunabenhüte ,
Strampeldeecken , Bade - Anzüge ete . ete .

hemden in eleganter

Ropfkissen ,

Ausführung ,

( Mittag blatt . )

er des Wäsche - Ausstattungs - Geschäfts
von Selüter & Kraus habe ich von der Konkursver⸗

und offeriere iu feinsten Gualitäten

d e ebinee
Hi dię ftęegislalu :

Nur heruorragend Gules

E I , 10
Marlktstrasse

Frossart ige Aus -

in Construklion u Hualilàl .

Frosdekte Airelt Niererane

Deutſche

F ee Fatenf - AFiRel
— — Seurb . .

Deut cher

Vofrätig in allen mit unseren Plakaten versehenan Beschäften .

Theodor Hadebrand & Sohn, Berlin
Hollieferanten Sr. Maj des

Uurch Schreibwarengandlungen . 6218

Königs.
69898

Stollen fingen

Vermögen u. jahrel . in “
4440KubKaneA für jedermann ganz
leicht zu erhöpen , Puosp . gratis .

Genossensch . Der Anker ,
St Ludwig 1. E. 03854

88

Inſpektor geſuch.
Große deutſche Lebens⸗ ,

Unfall⸗ und Haftpflicht⸗Ver⸗
ſicherungs⸗ Aktiengeſellſchaft
ſucht für Platz und Bezirk
Mannheim einen Juſpek⸗
tionsbeamten , der mit Erfolg
ſchun in der Branche tätig
war . Fixum , Proviſion und
Diäten zugeſichert .

Offerten unter Nr . 48293

an die Exped . d . Bl. erbeten .
Cigarren⸗Agent 3132

geſ. Vergütung ev 250 M. on.
H. Jürgenſen & Co. , Hamburg 22.
Gr . Hoße u. Nationaltheater

Maunheim .
— 1 * *

And Mäherinuen
geſucht. 47438

2errenſchneiderei Hoftheater .
Wir suohen zum möglle st

baldigen oder sofortiſen Ein .
teltt mehrere durchaus er -
fahrene , zuverlässige und an
genaues Arbeiten gewönnte

Schlosser, Dreher

ll . Fräser
sowie aueh einen mpräelsions -
Werkzeugbau erfahrenen , seib -
Ständigen 6301

Werksgsehloser
bel hohen Lönnen und für
dauernde Beschäitigung .

Angehörige einer sorfal -
demokratischen Organisation
Sstellen wWir nient ein

Jahns flegulatoren
Gesellschaft m. b. H.

Maschinenfabrik

Offenbhach 22. .
Naserneastrasse .

Scltene Gelegenheitl
Redegewandte Herren und

Damen verdienen 10 —20 Ml .
taglich ; von eine Herrn übver
120 M. per Woche erzlelt . 42

Zu Melden Horton , Bahn⸗
hofplatz 7, Tr.

Zuverläſſiger

Kranführer
für elektriſchen Kran zum ſo⸗
fortigen Eintritt

gesucht .
Offerten unter Nr . 4 341

an de Exved . dieſes Blattes .
Geſucht werden :

Einige tüchtige

Monteure
für Entſtaubungs⸗ „Ventila⸗
tions⸗ u. Trockenanlagen .

Danernde 1 und
gute Bezahlung . 48354

Maschinenfahr . Louis Nagel ,

Karlsruhe⸗Muhlburg, Baden.

Buchh alterin .
Für ein Detallgeſcha t, Nähe

non Mannheine , eine tüchtige
Buchhalterin per 1 Juli evenil .
trüler geſucht .

Offerten mit Zeugniſſen und
Gebalt tsaugabe unter Ne 5294
au die Ervediſon dſs . Blt . erb .

* 5Verkäuferin
Einige lüchtige ,

Verkäuferinnen zum Verkauf
von Loſen in der Ausſtellung ge⸗
ſucht . Schriftl . Off. unter Nr. 530
au die Erpedition dieſes Blattes

0

Culegerinn en
für Buchdruck geſucht .

Du.H. Hals ſche Buchdrucketei
G. m. b H.

Tücht . Weißnäherin und
Lehrmädchen ſof . geſucht.

Tatterſallſtr . 227 —

eübte

Büglerinnen
gesucht . Aueh können

22
Mädchen

das Bügeln erlernen .

Färberei Kramer ,
Bismarckplatz 15 —17 .

4³U55

5 ſuche erneſeld⸗ Audige, ge
Haushalt duſchans erfahrene

110chl. zu junge Perſonſſof od. ſpät .
2. Nädchen u Butſche vorhänd
3171 , 12 , 2 Tiep .

Sollid . , tüchtiges Mädchen für
Küche n. Hausarb zu i . Fan .
auf 1. Mal geſucht . 5174

Tullaſtraße 10 , 8 Treppent .
Von orgens i bish Uhr nachm .

Ordentliches Mädchen
geſucht. 4 , 17 .

Beſſ . Perſonal
für Ausand ſucht u. empfienlt
46350 Beck⸗Nebinger , P , 15.

Meinliches fleißiges
Mädchen

auf 1. 47072
Nheinvi leuſtraße 2

2, part .
Ein tüchtiges Mädchen
für Haushaltung ſofort ge⸗
ſucht . Näheres G 7, 7 0
48348 varterre .

Ein tücht . 8 „ Maf
geſucht .

88
. St .

N
— 185sübel ge⸗

jucht E 6 8 Eckladen 5217

Jwalſies, licht. Mädchen
gef uch 5097

2 , 1, 2 Treppen kechts.

Veſſeres zun. Lindermidchen
mit längerer Dienſtzeit , welches
auch etwas Hausarbelt über⸗
nimmt , zu einem 21½ jährigen
Knaben bei gutem Lohn geſucht .

Votzuſtellen zwiſeſchen 8 7
Uhr . B . , 7à , 2. St . rechts

48330

0 öf . C⸗
tritt gel , 5 5232

zauſe der

15 felg
durch einen ſungen Mann

aus guter Fe inilie,
Gefl . Offe

ſig . Geſreidefte
1 geſucht,

2

all die Crved. dieſes Bi ales

Schleikrlchrg eſuchl.47584 Fried . Vock , 4

Lehrmädchen

Ein Tehrmüdchen
mit guter Schulbildung , gegen
Vergütung ge 48107

E . F . Otto Muler ,
Kunßgewerbehaus ( Taufhaus ) .

Leh
L 4 .J . Daut ,

5 15 5
ucht zun ſoſortigen Eintritt

gegen Bezahlung . 48839
S . lans elmann ,

Planken , B 1, 16 ,
Schmuck⸗ , Galauterie - und
—feine LeLederwaren .

Jtellen Süche

Kaufmann
aus der Manufaktuwaären⸗
ranche , 26 J . all , ſucht pei
ſof. od. ſpätel Sbeil. als Rei⸗

11
Lageriſt , Verkäufer od.

hülichen Poſten . 482908 ſſer en um. L. R 100 poli⸗
ageind Kaſſerslautern erbeten .

Jung . muſittärreler Kaufmann
ſucht Stellung als

Lageriſt oder Kontoriſt
dür liebnen in der Materfale ,

Rolon iu. Drogenbran be. Off
No. 456 a. d Exped . ds. Bl

Junger Mann , 18 Jahre , Be⸗
rechtig 3z. Einj . ⸗Freiw. , ſucht Stel⸗
zung alsvehrling in beſſ . kfm. Burtan
Gefl,Off .u.W. 5 . d r 88—

junge Enderloſe Fran ſucht
Beſchäftigung für Mittags in beff.
Hanſe oder in einemGeſchäft . Zu
erfragen U 7, 19 , 3. St rechts . 12

Nieneete älfere Wit we
ucht Stellung als Haus⸗

hälterin oder Stütze .
Oſſerten untei S. K. Nr . 5160

au die Exned dſs Blts .

Bageel⸗ Köchinneu , Jim⸗
mer⸗ , Kinder⸗ und Haus⸗

mädchen ſuchen und ſinden auf
15 oder 1. Stelle . 47546

au Hilbert , G 6, 5

3⸗Zimmer⸗Wohnung
von jung Leuten mit ane Kinde
bis 1 Jaut zu nueten geſucht .
Linden öf hevorzugt .

Offerten mit Prersangabe an
Nud . Siebler , Schwetzingen ,
e elen 47855

oder kl. Haus nut Garten

um Allenbewohnen zu
nieten geſucht . Friedrichs⸗
ied , Ladenburg , Neckar
auſenſod Edin en bevorz
DOf . u. Nr 1163 beſ Südd .
Ann . ⸗Exped . Schwab & Co.
Mannheim . 48351

Beſſeres Früulein
ſucht für ſofort ein ſchones möb⸗
liertes Zimmer in Mitte der
Stadt bei aunſtändigen Leuten ,

Gefl . Offerten mit Preisan⸗
gabe unter Nr. 5299 au die
Erxved tion dſs . Blis . erbeten .

Wegen Umban ſuche p. 15. Ma
oder 1 Junt 4 eventl 3 Zimmer⸗
Wohnung auf 4 Monate in
beſſerem Hanſe .

Offerten sub J. B. Nr. 47948
an die Exped. ds. Bl erbeten .

LWiatschatten f
5, 3 1 ſchön. , großes ?Ne en⸗

nimmer auf einige Ta ge in
der Wo

ſe zu ver ! eben . 5144

Dirtſchaft
Eckhaus in guter , verkehrs⸗

reicher Lage per Juni,Juli d. Js
un tüchtige klautionsfätzige Leute

A , Verpachten .
Näheres 5207

Iegen Schwaltz, a 9 484

I12818

1
187 8

47822
Febrpl .. 15

20021
Taden mit Wahuung
für Metzger⸗Kiliale , Colon ſialwaren,
Landesprodukte ꝛc. greiguet, zu ver⸗
mieten . Eventl . auch für Büro ,
Räherts 4 , 25Laden . 48008

event , ſofort zu vermiel en.
Näheres K 1, Sa , Kanzlei,

2 Stock . 47920
Spezerel⸗ N.VetinGikkuag:I 4, lienladen zu vermſel

Nätberes 3. Stock⸗ 48231
—

2 5 7
Laden nit 1od. ? 1. zu vermiet ,
Zuerfrag . inder Wirtſch Ait. 48086

Laden mit anfloß .N 25 2
Zimmer mit Oder

ohne h per . Juli
zuverm . Böhler . 47745

I 3, 18, (Eekhaus)
2 hochmoderne Läden , 4
und 2 große Schaufenſter
ca . 50 und 30 qm , mit je
1 Nebenraum , per ſofort
oder ſpäter preiswert zu
vermieten . 48330

Näh . Seyfried ,2. St .
N3 . 17 Zimmer , iit
ohne zu vere

ii heller½ Saden
N6 . 64a Werkſtatt oder
Magazin zu vermieten . 4947

9 2, 1. Paradeplatz
DœkElaclerz ,

in welchem Kunſi⸗ und Muſi⸗
kaltenhandlung betrie en wulde ,
ver 1. Ottober zu vermieten .

Näpberes 1 Treope . 4635

1. 165 E

9 8 5

(vis - -Vvis Q 2 )

geräumiger Laden mit 2 Schau⸗
fenſter per 1. Oktober zu verm.

Näheres Kühne & Aulbach ,
1, 16 ( Kinderwagen⸗Labeh . )

it drei
8 35 12 , Laden Zunmer ,
Bad , per 1. Juli zu v. 47602

＋ 2, 16 , ſchon. , gioß . Laden uu.
od o . Wo rn z. v. N. 1 Cr. 188

1 , 1
ſchüner Laden mit

471¹5⁵1zu vermicten .
Näheres Stern⸗Apotheke .

1ES . 7
2 ſchöne Läden , ſowie einige
4 0 Zimmer Wohnungen
mit Zubehör per Mal⸗Juni
zu vermieten . Näheres 02

T I , G. 2. Stock , Bureau .

Triedrichsplatz 10
Dertz au der Anshellung , ſchöner ,
geräumiger Laden , auch als
Büro geeignet , zu vernneten .

Näh . daſeloſt 4. Stock 46517

Lalgotr. ö, z,Mospat
Laden mit Wohnung

in welchem ſchon ſeit 14 Jahren
ein Megzger⸗Geſchäft betrieben
wird , auch für anderes Geſchäft
ſehr geeignet , per Anfang Juli

zu verm . Zu erfragen diee

Laugſtr . 1, 2. St . , vorm .

Mittelstrasse 43
ein großer Laden mit Woh⸗
nuung zu vermieten 48305

Ein leöner Taden
mit 3⸗Zimmer⸗Wohnung , Bad u.
allem Znbehör p. 1. April z. vm.
25097 Setlenheimerſtraße 88.

Laden
ca . 40 qm groß mit zwei
großen Schaufenſtern , mit

und ohne Wohnung in der

beſten Lage in Neckarau
per 1. Juli d. J . zu ver⸗
mieten . Da den ganzen
Tag großer Verkehr, eignet
ſich am Beſten für Kleider⸗ ,
Schuh⸗, gemiſchte Waren⸗
geſchäft , Lebensmittel oder

Drogerie . Näh. Neckarau ,
Fiſcherſtr . Nr . 1, II . 4188

Laden
mit anſtoßendem Zim ſer , als
Filtale für Colonialwaren , Dro⸗
gerie , Färberei , Conditorel de.
beſtgeeignet , quie Lage it freiem
Blüicke nach Feſtralle ut vernnel .

Näheres Kepplerſtraße 42,
47778 Buxeau iu Hof.

In Autterſtadt
in denkhar günſtiger Lage mitten
im Orte ſind in eſne Neubau
bis Spätjahr zwei Läden , ge⸗
etiquet , für alle Brauchen , auch
für ein Warenhaus , zu vernt .

Reflektauten wollen ſich an
Joh . Adam Rief , Banunter⸗

Un0
48271

nehmer wenden . eeNr . 28 Wetterſtadt .

5 Wel M . 2 Zinur

Laden mit auſtogo.
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